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Oh ja, vielen Dank. Solche Materialien wie z.B. Pentominos haben wir in der Schule. Sie werden
bei uns viel für Vertretungsunterricht genutzt. Also nehme ich an, dass SINUS-Kisten im Klartext
bedeuten, dass wir unser Material anders sortieren und organisieren, nämlich in Themen-Kisten.
Es ist also nichts Neuartiges, wenn man eine SINUS-Kiste packt, sondern nur eine andere Art,
das Material zusammen zu stellen. Derzeit befindet sich z.B. unser Geometriematerial in Einzel-
Schachtel in einem großen Regal. 4 Schachteln mit Spiegeln, 6 Kisten mit Formen-Plättchen
usw. Wir müssen es also "nur" anders kombinieren und möglichst andere Materialien wie
Kopiervorlagen, Karteien usw. mit in die Kiste packen. Okay, nun sehe ich klarer, hatte schon
Angst, dass das Rad wieder neu erfunden werden müsste.

In HSU stelle ich mir das dann genauso vor. Nicht mehr alle Kopiervorlagen im Regal neben
dem Kopirer, CVK-Kästen in einem Raum, Experimentierkartei im anderen Raum, sondern alles
zum Thema "Experimente mit Luft" in einer Kiste zusammen stellen, dazu noch eine Liste mit
weiteren Materialie wie z.B. Filme, die im Medienzentrum ausgeliehen werden können oder
Material, das vorhanden ist, aber nciht in einer iste, da es zu verschiedenen Themen gehört.

Toll, jetzt sind meine Vorstellungen schon sehr viel konkreter.
Danke
ohlin
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